
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.02.2023 (01:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

SC Siegertshofen : TV Boos 1924 II 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

SC Siegertshofen verliert knapp gegen TV Boos 1924 II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Boos 1924 II am
Samstagabend in den Armen: Bott / Betz hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (23:36 Sätze) in der Herren
Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) Partie gegen den SC Siegertshofen gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV Boos 1924 II nicht in Bestbesetzung und mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Michael Baur,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten Utz /
Steidele Handloser / Schweikardt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Handloser
/ Schweikardt mit 3:1 durch. Einen Sieg verpassten Amet / Längst beim 9:11, 11:8, 6:11, 11:13
gegen Bott / Betz. Das Doppel zwischen Ogir / Baur und Beißer / Bott endete hingegen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Handloser den Fünf-Satz-Sieg
gegen Andreas Betz feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Chousein Amet verlor sein
Match indes gegen Sebastian Bott unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit
7:11, 6:11, 6:11. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Wilhelm Längst besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Benedikt Beißer noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hannes Utz
wurden Edwin Ogir indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ
Michael Baur seinem Gegner Markus Steidele beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum wenig später Bernd
Schweikardt bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Bott ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Thomas
Handloser bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Bott ab dem Start. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Handloser damit auf 14, während er
bislang 16 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Chousein Amet bekam es nun mit
Andreas Betz zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Chousein Amet am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie der letzte Satz, so
endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Nicht so gut lief es nachfolgend für Wilhelm Längst bei seinem 0:3 gegen Hannes Utz,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen Zähler für die Gäste musste
Edwin Ogir derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Benedikt Beißer in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 11:10 für Ogir und 10:11 für Beißer seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Zwischenzeitlich musste Michael Baur zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Tobias Bott
aber trotzdem sicher mit 11:5, 5:11, 11:9, 11:8 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen derweil
Bernd Schweikardt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Steidele von Beginn an. Wie
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ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Deutlich
nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Handloser / Schweikardt gegen Bott / Betz. Das musste
man neidlos anerkennen. Damit war der 9. Punkt für den TV Boos 1924 II im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der SC Siegertshofen in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen den
Kissinger SC an. Für den TV Boos 1924 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Seeg-Hopferau-Eisenberg am 11.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 22:
6 geht.

 Statistik:
 SC Siegertshofen

Doppel: Handloser / Schweikardt 1:1, Amet / Längst 0:1, Ogir / Baur 1:0 
Einzel: T. Handloser 1:1, C. Amet 1:1, W. Längst 1:1, E. Ogir 0:2, M. Baur 2:0, B. Schweikardt 0:2 

 TV Boos 1924 II
Doppel: Bott / Betz 2:0, Utz / Steidele 0:1, Beißer / Bott 0:1 
Einzel: S. Bott 2:0, A. Betz 0:2, H. Utz 2:0, B. Beißer 1:1, T. Bott 1:1, M. Steidele 1:1


